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Jahrestagung des VdÜ vom 23. bis 25. Juni in Wolfenbüttel 
 

In anderthalb Wochen ist es wieder so weit: Das Woodstock für Übersetzer*innen, wie eine Kollegin es 
einmal nannte, versetzt Wolfenbüttel in Ausnahmezustand. Wer aus den Reihen der Presse an einer 
oder mehreren der Veranstaltungen teilnehmen möchte, wird um Anfrage unter 
tagungsanmeldung@literaturuebersetzer.de gebeten. 
 

Gleich am Freitagnachmittag wird unsere 1. Vorsitzende Marieke Heimburger die Laudatio auf Rudolf 
Hermstein verlesen, der am 30. Mai die VdÜ-Ehrengabe für langjährige besondere Verdienste um die 
Verbandsziele und das Literaturübersetzen allgemein erhielt. Mit dieser kollegialen, undotierten 
Auszeichnung ehrt der VdÜ den im bayerischen Bad Feilnbach lebenden Englisch-Übersetzer unter 
vielem (!) anderen für die Mitbegründung des Münchner Übersetzerforums, sein Engagement für das 
Europäische Übersetzer-Kollegium Straelen und die berufskundliche Bildung des übersetzerischen 
Nachwuchses unter anderem an der Ludwig-Maximilians-Universität in München. 
 

„Macht der Sprache, Sprache der Macht – Das Lesefest zum Diskurs“ findet am Freitag ab 20 Uhr 
statt. Auf vier Bühnen lesen jeweils vier Übersetzer*innen aus ihren Werken. Namen und Titel in Kürze 
hier. 
 

Bei den zweiundzwanzig Workshops und Vorträgen am Samstag geht es unter anderem um: „Ganze 
Welten aus Worten – Satzbau im Weltall. Workshop zur Übersetzung von Science-Fiction, Fantasy und 
Verwandtem mit Karen Nölle“, „Sie, Er, Dey – genderinklusives Übersetzen“ mit Lisa Wegener, und 
„Cybersetzen und Maschinenliteratur. Experimente mit ,Kollektiver Intelligenz‘“ mit Andreas G. Förster, 
Heide Franck und André Hansen (vgl. auch nächstes Thema hier im Newsletter). Mehr zu diesen und 
allen weiteren Workshops finden Sie im Programm. 
 

Der Samstag klingt feierlich aus. Claudia Sinnig bekommt um 19.45 Uhr in der Lindenhalle den 
Hieronymusring für ihre Übertragungen bedeutender litauischer Prosa und Lyrik von unter anderem 
Thomas Venclova, Jonas Mekas, Eugenijus Ališanka, Sigitas Parulskis und Antanas Škėma überreicht. 
Mehr dazu hier. 
 

Zum Abschluss trifft am Sonntag um 10 Uhr in der Kommisse Saša Stanišić seine Übersetzerinnen 
Christine M. Bredenkamp (Schwedisch) und Françoise Toraille (Französisch). Dabei geht es um 
Stanišić’ bei Luchterhand erschienenen, mit dem Deutschen Buchpreis 2019 ausgezeichneten Roman 
„Herkunft“. 
  

https://literaturuebersetzer.de/termine/veranstaltungen/
https://literaturuebersetzer.de/site/assets/files/7467/programmuez_2022_gohlis_uebersicht_neu.pdf
https://literaturuebersetzer.de/site/assets/files/7467/programmuez_2022_gohlis_uebersicht_neu.pdf
https://literaturuebersetzer.de/termine/jahrestagung/
https://literaturuebersetzer.de/termine/jahrestagung/
https://literaturuebersetzer.de/site/assets/files/4157/einladung_2023.pdf
https://literaturuebersetzer.de/site/assets/files/4157/einladung_2023.pdf
https://literaturuebersetzer.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung-vom-25-april-2023/


 
 
 
 
 
 
Weitere Veranstaltungen ... stetig aktualisiert, hier auf unserer Homepage. 
 
 
„Kollektive Intelligenz“ – Maschinenliteratur oder Übersetzungshilfe? 
 
Kann die KI auch Literatur? Und falls ja, wie wollen wir als professionelle Übersetzer*innen mit ihr 
arbeiten? Diesen Fragen wurde unter Leitung von Andreas G. Förster, Heide Franck und André Hansen 
in Kooperation mit dem Kulturwerk Berliner Schriftstellerinnen und Schriftsteller e. V. in einem 
Workshop und anschließenden Experimenten von März bis April 2023 nachgegangen. 
 

Aktuell sind Vorteile des Einsatzes von Maschinenübersetzungssystemen nur in Einzelfällen zu 
beobachten. KI-Technik ist also – anders als andere technische Entwicklungen wie 
Textverarbeitungsprogramme oder Rechtschreibkorrektur – kein Pflichtbestandteil der Arbeit von 
Literaturübersetzer*innen. Zusammenfassend zeigten sich in den Erfahrungsberichten drei wesentliche 
Effekte des Einsatzes der KI-Systeme: Vorprägungseffekt (priming effect), Ermüdungseffekt (fatigue 
effect), Hinderniseffekt (obstacle effect). Wichtig erscheint daher, dass Übersetzer*innen autonom und 
kompetent darüber entscheiden können, welche Technik sie einsetzen. 
 

Lesen Sie hier eine Auswertung der Studienergebnisse. 
 

Die vollständige Übersicht aller Experimente finden Sie hier. 
 

Das Projekt „Kollektive Intelligenz – Übersetzungsmaschinen und Literatur“ wurde gefördert vom 
Deutschen Übersetzerfonds im Rahmen des Programms „Neustart Kultur“ aus Mitteln der Beauftragten 
der Bundesregierung für Kultur und Medien. 
 
 
Das neue Heft der Zeitschrift Übersetzen und Personaländerungen im Team 
 

In der Ausgabe 1/2023 unserer Verbandszeitschrift finden sich diesmal neben Würdigungen, 
Veranstaltungsberichten und Rezensionen die Rückschau „,Denken Sie an die Milz!‘ Bericht zur 10. 
Urheberrechtskonferenz 2022“ von André Hansen sowie eine leicht gekürzte Fassung der Rede von 
Kulturstaatsministerin Claudia Roth zum 25. Geburtstag des Deutschen Übersetzerfonds. Nachzulesen 
im aktuellen Heft und ab Erscheinen der Ausgabe 2/2023 im Herbst auch online im Heftarchiv 
(www.zsue.de). 
 

Das Team der Zeitschrift Übersetzen verjüngt sich: Dr. Sabine Baumann und Anke Burger übergeben 
den Staffelstab an Dr. Karolin Viseneber, die die Konstante in der Redaktion bildet. Neu hinzu kommen 
Stefanie Ochel und Dejla Jassim sowie Dagmar Brenneisen für das Layout. Maike Dörries betreut 
weiterhin die Abonnements. 
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